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§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 20.869.300  
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 23.795.200  
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 u. 1.2) von -2.925.900  
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 2.070.000  
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 1.863.000  
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 207.000  
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -2.718.900  

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
 

 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von 

20.665.300  

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 

22.152.700  

2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf des Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von -1.487.400  

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen für Investitionstätigkeit von 2.107.500  
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen für Investitionstätigkeit von 6.257.600  
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -4.150.100  
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -5.637.500  
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0  
2.9 Gesamtbetrag  der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0  
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

Finanzierungstätigkeit  (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0  
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts  (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -5.637.500  

§ 2 Kreditermächtigung 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

§ 4 Kassenkredite 

 
§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan 

 

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 496.300  
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von 540.900  
1.3 Veranschlagter Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Summe aus

1.2 und 1.3) von 
-44.600  

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 490.200  
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit von 160.100  
2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf aus laufender 

Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 330.100  
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen für Investitionstätigkeit von 900  
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen für Investitionstätigkeit von 510.000 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -509.100  
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -179.000  
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 525.000  
2.9 Gesamtbetrag  der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 396.600  
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 128.400  
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum 

Ende des Wirtschaftsjahres Saldo des Liquiditätsplan  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -50.600  

 
§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen  (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf 0  EUR 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf 0  EUR 

 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 4.820.000 EUR 

 
§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf                        1.000.000 EUR 



§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 1.669.800  
1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von 1.517.500  
1.3 Veranschlagter Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Summe

aus 1.2 und 1.3) von 
152.300  

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit

von 
1.451.300  

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit
von 

1.051.700  

2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf aus laufender 
Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 399.600  

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen für Investitionstätigkeit von 100  
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen für Investitionstätigkeit von 153.000  
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -152.900
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 246.700  
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0  
2.9 Gesamtbetrag  der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 300.100  
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus

Finanzierungstätigkeit  (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -300.100
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands 

zum Ende des Wirtschaftsjahres, Saldo des Liquiditätsplan  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -53.400

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für  
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf 0  EUR 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf 0  EUR 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
 Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit  
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0  EUR 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 300.000  EUR 

§ 1 Erfolgsplan und Liquiditätsplan

1. im Erfolgsplan mit den folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der Erträge von 7.320.700  

1.2 Gesamtbetrag der Aufwendungen von 7.274.800  

1.3 Veranschlagter Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Summe aus 
1.2 und 1.3) von 

45.900  

2. im Liquiditätsplan mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 
von 

7.178.200  

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit 
von 

6.482.700  

2.3 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf aus laufender 
Geschäftstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 695.500  

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen für Investitionstätigkeit von 19.500  
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen für Investitionstätigkeit von 2.292.000  
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -2.272.500
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.577.000
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 2.160.000  
2.9 Gesamtbetrag  der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 469.200  
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 1.690.800  

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Wirtschaftsjahres,  
Saldo des Liquiditätsplan  (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 113.800  

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für  
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf 2.090.000 EUR, 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf 0  EUR 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
 von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für  
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
 (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0  EUR 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.000.000  EUR 
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Das ökumenische Vorbereitungsteam der Jakobusgemeinde und 
der Lukasgemeinde 



Das ökumenische Vorbereitungsteam der Jakobusgemeinde und 
der Lukasgemeinde 

 Junker







Acker, Wiese oder Streuobst Grundstück

Essen auf Rädern

Rufen Sie uns an:

Arbeiterwohlfahrt Tel.: 07 81 / 5 73 90

Täglich frisch gekocht
auf Ihren Mittagstisch
in Pozellangeschirr serviert
auch kurzfristig bestellbar
für einige Tage und in der Urlaubszeit

2- bis 3-Zimmer-Wohnung gesucht



Schutterwald aktuell Freitag  20. Februar 26, 2019

Wir sind als Postunternehmen in den Kreisen Ortenau und
Emmendingen seit 2019 tätig. Um unser Wachstum zu beschleunigen
suchen wir Mitarbeiter für die Kundengewinnung.

Reden ist Ihre Leidenschaft und Telefonieren Ihr Handwerk?
Sie haben eine freundliche, geduldige Stimme?
Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse, eine zuverlässige Arbeitsweise?
Dann können wir Ihnen das anbieten:
* Ein familiäres Arbeitsklima, in dem man sich gegenseitig hilft.
* Flexibles Arbeitsmodell: Wir suchen Sie in Teilzeit, Minijob oder Aushilfe.
* Flexible Arbeitszeiten zwischen 07:30 und 16:30 Uhr
* Arbeiten von Zuhause in den Eigenen 4 Wände.

Kein Pendeln ins Büro und keine Reise zu den Kunden.
* Arbeitsmittel wie Handy und Laptop bekommen Sie von uns gestellt.
Interessiert?

Dann erwarten wir Ihre Bewerbung unter eMail: info@die-brieftaube.com

Die Brieftaube,

dein Briefzusteller aus der Region sucht

Akquisiteur / Mitarbeiter für die Telefonakquise.

Zweifamilienhaus in Hohberg
Ortsteil Niederschopfheim, sofort verfügbar, auf 655m² Grundstück,

zwei gleichgroße Wohnungen im EG und OG mit ca. 83 qm,

DG ausbaufähig, mit EBK u. Kachelofen, voll unterkellert,

2 Garagen + 4 Stellplätze, Schopf + Werkstatt u. viel Stauraum,

Energiebedarfsausweis E vorhanden.

Das Haus eignet sich für Mehrgenerationen.

Besichtigungen unter mobil: 0171-8533270

dKWL-Experten-GmbH in 77746 Schutterwal

Redaktion und Anzeigenannahme

Topcom GmbH & Co.KG
Haselwanderstr. 7

� 95 91 - 16
anzeigen@amtsblatt-schutterwald.de
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www.Amtsblatt-Schutterwald.de


